
GEMEINDE
FELDAFING

am Starnberger See 

DDDeeerrr BBBüüürrrgggeeerrrmmmeeeiiisssttteeerrr
iiinnnfffooorrrmmmiiieeerrrttt

Infobrief 49: Mai 2007 
 

Feldafing, den 21.05.2007 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nachdem im Kulturmarktplatz vom April zu lesen war, dass ich Sie wegen einer Krankheit nicht über die aktuellen 
Geschehnisse informieren konnte, bekam ich von einer Vielzahl von Feldafinger Bürgerinnen und Bürger sehr nette 
Genesungswünsche. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken. Grund meiner Erkrankung war ei-
ne über Wochen verschleppte Erkältung, die sich bis zu einer leichten Lungenentzündung mit hohem Fieber ver-
schlimmert hatte. 

Leider kann ich auch zur Zeit nicht meinen Amtsgeschäften nachkommen, da ich vor kurzem eine seit Wochen ge-
plante Kreuzbandoperation im linken Knie hatte. Um den Genesungsprozess nicht zu gefährden, muss ich etwa vier 
Wochen lang mein Knie hochlegen und mit viel Eis kühlen. Ich hoffe aber, dass ich am 11. Juni wieder einsatzfähig 
sein werde. Bis dahin bitte ich Sie sehr herzlich, sich mit Ihren Anliegen an meine Stellvertreterinnen Frau Andrea 
Noé-Roever bzw. Frau Maxi Gerber zu wenden, die beide mein vollstes Vertrauen genießen. 
 
Arbeitskreis für Kinderkrippe 
Der Gemeinderat hat in einer seiner letzten Sitzungen beschlossen, einen Arbeitskreis zu gründen, der zum Ziel 
hat, die Anforderungen an eine zukunftsorientierte Kinderkrippe zu erarbeiten. Noch vor den Pfingstferien trifft sich 
der Arbeitskreis Kinderkrippe unter der Leitung von der 2. Bürgermeisterin Andrea Noé-Roever. Zusammengesetzt 
aus einigen Mitgliedern des Gemeinderats, der Krippenleitung und des Elternbeirats der Krippe sowie Vertretern 
des Trägers der Kinderkrippe, der FortSchritt gGmbH und dem Leiter des gemeindlichen Bauamts, Herrn Egold, 
nimmt der Arbeitskreis seine Arbeit auf auf.  

Die derzeit gut besuchte Krippe hat bereits seit über einem Jahr eine lange Warteliste und wurde erst im letzten 
Herbst um einen Raum erweitert. Die derzeitigen Räumlichkeiten befinden sich im Gebäude des ehemaligen Ge-
meindekindergarten (heute „Dorfspatzen“), der seit Herbst ebenfalls unter der Trägerschaft der FortSchritt gGmbH 
steht. Beide Einrichtungen benötigen weitere Räume, die nun mit einem Neubau geschaffen werden sollen.  

Erster Fokus für ein mögliches Grundstück wird das in unmittelbarer Nähe zur jetzigen Einrichtung liegende Grund-
stück des Lenkhauses sein. Der Arbeitskreis wird abklären, in wie weit sich der Raumbedarf für die geplanten 45 
Plätze auf diesem Grundstück realisieren lässt. Die Gemeinde Feldafing wird mit der Bereitstellung dieser Plätze 
einen Versorgungsgrad von ca. 35% der Kinder der Altersklasse 6 Monate bis 3 Jahre schaffen, was der Zielvorga-
be des Bundesfamilienministeriums entspricht. 
 
Vorträge zum Thema „Energie und Umwelt“. 
Im Landratsamt Starnberg finden ab dem 24. Mai monatlich Vorträge zum Thema Energie und Umwelt statt. Unter 
dem Motto „ Energiewende jetzt“ referieren Energieberater zu Themen wie Solarenergie, Heizen mit Holz, Wärme-
pumpen, Passivhaus etc. im großen Sitzungssaal im Landratsamt in Starnberg. 

Aktuelle Informationen und genaue Termine finden Sie im Internet unter www.landkreis-starnberg.de/energiewende 
sowie in einer Broschüre, die sie im Feldafinger Rathaus erhalten. Der Eintritt ist frei! 
 
Bgm.-Ossi-Baur-Straße  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Mai beschlossen, die Straße im neuen Baugebiet "Walserwiese 
Nord" nach dem verstorbenen Altbürgermeister Oskar Baur zu benennen. Baur, der allgemein "Ossi" genannt wur-
de, war von 1984 bis 1990 Bürgermeister in Feldafing. Sein Engagement in den Jahren seiner Amtszeit war vor al-
lem, den Haushalt der Gemeinde zu konsolidieren, er wirkte ausgleichend und bewies großen Gemeinsinn. Seine 
Sachkenntnis, seine Bürgernähe und sein weises, zurückhaltendes Wesen haben der Gemeinde Feldafing eine Ära 
beschert, an die man sich gerne erinnert und über die auch heute noch voller Hochachtung gesprochen wird. 

Unter Ossi Baur entstanden unter anderem die Vorbereitungen zu einem neuen Flächennutzungs- und Land-
schaftsplan, das Einheimischenmodell I, der Bau von Sozialwohnungen, die Einführung von Abendsprechstunden 
in den Ortsteilen. Selbst aktiver Sportler, unterstützte er neben dem TSV alle Vereine und warb überzeugend für 
bürgerschaftliches Engagement. Er erwarb sich Verdienste durch die Zusammenarbeit mit der Deutschen Stiftung 

http://www.landkreis-starnberg.de/energiewende


für Entwicklung, DSE (heute Bildungszentrum InWEnt) und setzte sich für den Erhalt der einzigartigen Moränen-
landschaft im Feldafinger Westen ein. Die genaue Bezeichnung der Straße wird "Bgm.-Ossi-Baur-Straße" sein. 
 
Neuer Gemeinde-Slogan: „Feldafing inspiriert“ 
Der Gemeinderat hat im letzten Jahr beschlossen, zusammen mit dem Büro „Identität & Image“ Maßnahmen zu 
definieren und zu ergreifen, um die Wirtschaftskraft Feldafings auch weiterhin deutlich zu verbessern. Auch wenn 
wir uns in der Pro-Kopf-Steuerkraft seit meinem Amtsantritt vom letzten Platz zwischenzeitlich auf den neunten 
Platz im Landkreis Starnberg verbessern konnten, wollen wir mit geeigneten PR- und Marketingmaßnahmen unsere 
Wirtschaftskraft nochmals deutlich steigern, indem wir ortsverträgliche Gewerbebetriebe von den positiven Aspek-
ten des Wirtschaftsstandortes Feldafing überzeugen und wir somit unsere Gewerbesteuereinnehmen signifikant 
verbessern. 

Voraussetzung für derartige zielgerichtete Maßnahmen ist eine eigene Identität. Der Gemeinderat hat daher den 
Slogan „Feldafing inspiriert“ mit großer Mehrheit befürwortet. Dieser Slogan wurde in mehreren Sitzungen von ei-
nem Kompetenzteam kreiert, das aus sieben Feldafinger Bürgerinnen und Bürgern bestanden hat. Das Schöne an 
unserem neuen Gemeinde-Slogan ist, dass er sowohl für sich alleine steht, als auch mit Zusätzen kombiniert wer-
den kann; bspw. „Feldafing inspiriert durch Natur“ oder „Feldafing inspiriert zur Exzellenz“, usw. Hier sind der Phan-
tasie keine Grenzen gesetzt. 

Nachdem der neue Slogan beschlossen war, wurden zehn Grafikbüros angeschrieben (unter anderem drei aus 
Feldafing), die auf Basis des Slogans ein Logo (bzw. ein Corporate Design) entwickeln sollten. Gewonnen hat den 
Wettbewerb Hr. Prof. Krüll. Sobald noch einige Änderungswünsche des Gemeinderats mit Hr. Prof. Krüll diskutiert 
wurden und somit das neue Logo endgültig fest steht, werde ich Ihnen dieses vorstellen. 
 
Schienenersatzverkehr zukünftig ab Bahnhof 
Nachdem in den vergangenen Jahren die Haltestellen des Schienenersatzverkehrs beim Rathaus Feldafing einge-
richtet waren, was verständlicherweise zu großem Unmut bei vielen von Ihnen geführt hat, habe ich mich bei den 
zuständigen Stellen für einen Haltepunkt am S-Bahnhof eingesetzt. Trotz erheblicher Bedenken der zuständigen 
Herren im Vorfeld habe ich um eine Ortsbesichtigung gebeten, um zu demonstrieren, wie der Feldafinger S-
Bahnhof auch mit großen Bussen anfahrbar ist, ohne dass diese umdrehen müssen. Ich bin also im März mit den 
verantwortlichen Herren die Strecke abgefahren, worauf hin wir beschlossen haben, den Haltepunkt für den Schie-
nenersatzverkehr zukünftig am S-Bahnhof einzurichten. 
 
Keine Fahrkarten mehr am Kiosk 
Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass es seit einigen Wochen an unserem Kiosk keine S-Bahn-Fahrkarten mehr zu 
kaufen gibt. Der MVV hat aus bestimmten Gründen, auf die ich hier nicht näher eingehen kann, dem Betreiber des 
Feldafinger Bahnhofkiosk den Fahrkartenverkauf entzogen. Meine Bemühungen andernorts einen Fahrkartenver-
kauf einzurichten waren leider erfolglos, da die Konditionen wohl für die angesprochenen Geschäfte inakzeptabel 
waren. Ich bitte Sie daher, sich darauf einzustellen, indem Sie immer entsprechendes Kleingeld dabei haben, um 
Ihre Fahrkarten am Automaten kaufen zu können. 
 
Unterstützung für Ausstellung in der Maffei-Villa 
In Ergänzung zum Artikel im umseitigen Kulturmarktplatz „Roland, Onkel Max  ...“ über die Ausstellungen in der 
Maffei-Villa komme ich einer Bitte der Leiterin des Buchheim-Museums, Fr. Dr. Segieth, gerne nach, indem ich Sie 
um Ihre ehrenamtliche Mithilfe bitte. Wie es auch im Bernrieder Bucheim-Museum üblich ist, wäre es schön, wenn 
es einige kunstbeflissene Feldafinger gäbe, die während der Öffnungszeiten am Wochenende ehrenamtlich auf-
passen würden. Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an Frau Haimerl unter der Telefonnummer: 
08158 - 99 70 0 
 
Bekanntmachungen: 
• Bis Mitte Juni 2007: 1. Satzung der Gemeinde Feldafing zur Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen 

des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts. 
• Mitte Juni 2007: Öffentliche Auslegung der Bodenrichtwerte 05/06 für das Gebiet Landkreis Starnberg 
• Mitte Juni 2007 Bebauungsplan Nr. 31: „Residence“, öffentliche Auslegung 
• Mitte Juni 2007 Bebauungsplan Nr. 53: „Walserwiese Nord“, öffentliche Auslegung 
• Mitte Juni 2007: Erste Flächennutzungsplanänderung „Walserwiese“, öffentliche Auslegung 
 
Termine: 
• 05. Juni, 18:30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 19. Juni, 19:30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister  
 

Bernhard Sontheim 

Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für 
ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Global Leadership Center der SIE-

MENS AG, Intact Computer, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch, Strandbad Feldafing 
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